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Rheinau im Sport, im
Verkehr, bei Kindern, am
Grenzübergang, in Ver-
einen, in den Auwäldern,
auf Wiesen und in der
Fantasie – so zeichneten
Schüler das Thema »Be-
wegtes Rheinau« beim
Mal- und Zeichenwett-
bewerb 2016/2017 der
Stadt. Die Resonanz war
erwartungsgemäß groß.

VON HERMANN KIEFER

Rheinau. Zum Rekorder-
gebnis mit 485 Arbeiten zum
Thema »Tierisches Rheinau«
wie im Jahr zuvor hat es zwar
nicht ganz gereicht beim aktu-
ellen Mal- und Zeichenwettbe-
werb der Stadt, doch mit 467
Arbeiten blieb die Zahl nur
ganz wenig zurück.

41 Preisträger (siehe Stich-
wort) ermittelte diesmal die
Jury für die Preisverleihung
am 29. Juni in der Stadthal-
le, elf mehr als im Jahr zuvor.
Die meisten Preisträger des
Wettbewerbs zum Thema »Be-
wegtes Rheinau« kommen aus
der Realschule mit 16 Schü-
lern. Mit jeweils sieben Schü-
lern vertreten sind das Anne-
Frank-Gymnasium und die
Grund- und Werkrealschule.
Die Grundschulen Helmlingen
und Rheinbischofsheim sind
mit fünf Preisträgern vertre-
ten vor der Grundschule Diers-
heim.

Große Mühe gegeben

»Die Schülerinnen und
Schüler haben sich erneut gro-
ße Mühe gegeben und beachtli-
ches Maltalent bewiesen«, war
die Juryvorsitzende Mona Fi-
scher-Lotz bei der Zusammen-
kunft der Jury im Bürgersaal
sehr zufrieden. Auf manchen
Arbeiten waren gleich al-
le Stadtteile enthalten – von
Diersheim mit dem Angelsport

über das Kickboxen in Honau
bis zum Turnen in Rheinbi-
schofsheim.

»Nach dem Wandern tun
mir zwar die Füße weh, aber
ich habe neue Sachen im Wald

gesehen«, war auf einem Bild
auch gleich noch ein Kommen-
tar zu lesen.

Etwas Besonderes hatten
sich mehrere Schüler mit Bil-
dern einfallen lassen, die ge-
schickt zusammengefaltet
gleich zwei unterschiedliche
Motive zeigten, wenn man sie
jeweils von einer anderen Seite
betrachtet.

Schwierige Aufgabe

Bei der Jurysitzung dank-
te Mona Fischer-Lotz den Ju-
roren, dass sie wieder diese
schwierige Aufgabe der Preis-
träger-Ermittlung übernom-
men haben.

Dabei von der Stadt Rhei-
nau war Marianne Zimmer,
die Künstler vertrat Annelie-
se Paulus, von den Schulen
Marianne Welsche, Julia Keh-
ret, Brigitte Brodbeck, Brigit-
te Hummel, Oliver Szell, Anja
Waffenschmidt, Katja Konzel-
mann, Christa Schlichte,
Traudl Matter, Anneliese Mül-
ler-Harter und Simone Stecker.

Rheinauer Kinder malen gut
Bei Mal- und Zeichenwettbewerb reichten Schüler 467 Arbeiten ein/Thema war »Bewegtes Rheinau«

Evangelisch

Freistett und Memprechtshofen: 14.30 Uhr Frauenkreis
in Freistett im evangelischen Gemeindehaus, 19.30 Uhr Kir-
chenchorprobe in Freistett, kein Gebet in der Kirche inMemp-
rechtshofen.

Kirchliche Nachrichten

Rheinau-Linx (he). Die Os-
terrallye bei Weber-Haus in
Linx am Ostermontag war ei-
ne kühle und feuchte Angele-
genheit. Die Kinder mussten
im Erlenpark per Fragebo-
gen sechs Fragen beantwor-
ten, etwa: Wie viele Tulpen
blühen im Erlenpark oder
welche Tiere sieht man auf

dem Waldspielplatz? Mit aus-
gefülltem Bogen ging es zur
Malstation, um ein Osterei
anzumalen.

War das geschafft, gab es
als Geschenk ein mit Lecke-
reien gefülltes Osterkörb-
chen. Die Eltern konnten es
sich in den Ausstellungshäu-
sern gemütlich machen.

Osterrallye war spaßig
trotz Regenwetter
Kinder konnten bei Weber-Haus Osterkorb erspielen

Morgen Vortrag »Artensterben – na und?«

Rheinau-Freistett (red/hei). Die BUND-Ortsgruppe Rheinau
veranstaltet den Vortrag »Artensterben – na und? Die Dinos
sind doch auch tot!« morgen, Donnerstag, ab 19.30 Uhr im
Freistetter Gasthaus Waldhorn. Die Offenburgerin Silke
Kluth, Naturschutzwartin des Schwarzwaldvereins, will
dabei dem abstrakten Begriff »Artenvielfalt« anschaulich
Leben einhauchen. So sei die Arbeit der Insekten jedes Jahr
153 Milliarden Euro wert. Es wird aber auch aufgezeigt, was
jeder gegen das Artensterben tun kann. Der Eintritt ist frei.

Kurz und bündig

467 Arbeiten hatte die Jury beim Mal- und Zeichenwettbewerb der Stadt Rheinau 2016/2017 zu
begutachten und die 41 Preisträger zu ermitteln. Foto: Hermann Kiefer

Für Lele und Simon aus Schömberg und Erleheim war die Ral-
lyerunde am Montag bei Weber-Haus dank der Minitracks
ein Klacks. Ihre Reise aus dem Württembergischen in die
Rheinebene hat sich also gelohnt. Foto: Dieter Heidt
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Rheinau/Sasbach (em). Bei
ihrer Hauptversammlung vor
Ostern im »Roten Ochsen« in
Freistett sagte der Vorsitzen-
de Wolfram Oertel: »Die DJK-
WSG Sasbach-Freistett pflegte
im vergangenen Jahr nicht nur
auf dem Wasser eine gute Ka-
meradschaft, sondern auch am
Bootshaus am Petersee in Frei-
stett bei Waldspeck und Nikol-
ausgrillen.« Die Vatertagstour
führte nach Illingen, eine wei-
tere Paddeltour fand auf der
Diemel statt. Der Bootshaus-
putz wurde im März mit dem
Anpaddeln und im September
mit dem Abpaddeln belohnt.

Die Jugend bewies sich bei
den Kanuschülerspielen in
Karlsruhe. Der Jugendwett-
streit in Illingen fiel wegen
Hochwasser sowie das Wild-
wassertraining in Hüningen
wegen Betreuungsmangel aus.
Das Drachenbootteamholte bei
der Regatta in Mannheim den
Sieg in der Sparte Fun. Traditi-
onell beteiligte sich der Verein
am Kinderferienprogramm in
Rheinau und Sasbach.

Von ein bis 87 Jahre alt

Der Verein hatte fünf Neu-
zugänge und 15 Abgänge zu
verzeichnen. Das jüngste Mit-
glied ist ein Jahr, das älteste
87 Jahre alt. Die meisten Mit-
glieder bewegen sich zwischen
42 und 60 Jahren. Von den 37
Jugendlichen sind sieben im
Training. Trainiert wird al-
le 14 Tage unter Jugendtrai-
ner Eric Sommer im Sommer
samstags, 10 Uhr, auf dem Pe-
tersee, imWinter freitags, 20.10
Uhr, Treffpunkt am Hallen-
bad. Für das Jugendtraining

am See wird noch eine Unter-
stützung gesucht.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft
wurden Hans-Peter Erz und
Martin Ernst geehrt. Kassen-
wart Thomas Bühler berichte-

te von einem gut gewirtschaf-
teten Jahr. Bei den Neuwahlen
wurden für die nächsten zwei
Jahre Vorsitzender Wolfram
Oertel, der Kassenwart sowie
Abteilungsleiter Drachenboot
Thomas Zimmer in ihren Äm-
tern bestätigt. Die Posten des
Sportwarts, des Pressewarts
und des Wanderwarts blie-
ben unbesetzt. Der bereits in
der Jugendversammlung ge-
wählte Jugendwart Eric Som-
mer sowie Enya Christeleit
und Domenik Rein im Jugend-
ausschuss wurden ebenfalls
bestätigt. Elternvertreter sind
Karen Christeleit und Burk-
hard Hemmler.

Für 2017 stehen vom 19. bis
25. Juni die Wochenendaus-

fahrt an die Moselle, vom 15.
bis 25. Juni die Gepäckfahrt
auf der Dordogne, zudem das
Afterworkpaddeln, die Dra-
chenbootrennen oder vom 29.
Juli bis 5. August die Wildwas-
serwoche auf der Durance an.

Dringend Helfer gesucht

Für die Kanuschülerspiele
am 20. Mai in Rheinsheim, das
Jugend-Wildwasserwochen-
ende in Hüningen vom 30. Ju-
ni bis 2. Juli, das Kinderferien-
programm am 26. August und
die Lampionfahrt am 16. Sep-
tember in Straßburg werden
Helfer gesucht.

Viel los bei der DJK Sasbach-Freistett
Kanusportverein ist vor allem im Sommer oft unterwegs/Nicht alle Posten im Vorstand besetzt

Ehrung beim DJK Sasbach-Freistett (von links): stellvertretender Vorsitzender Martin Förger,
Hans-Peter Erz, Jugendwart Eric Sommer und Vorsitzender Wolfram Oertel. Foto: Ellen Matzat

DJK-WSG
Sasbach-Freistett
◼ Vorsitzender: Wolfram
Oertel
◼ Gegründet: 1974
◼ Mitglieder: 175
◼ Kanujugend: 37
◼ Internet: www.djk-
sasbach-freistett.de em

V E R E I N S I N F O

Rheinau-Freistett (hei). Die
Stadtkapelle Freistett gibt ihr
Jahreskonzert am Samstag,
22. April, ab 20 Uhr unter dem
Motto »Stadtkapelle in Con-
cert« in der Stadthalle. Mit
Dirigent Roland Wolf wur-
de wieder ein anspruchsvol-
les und abwechslungsreiches
Programm zusammenge-
stellt, darunter Höhepunkte
aus demMusical Jesus Christ
Superstar oder Hits von
Glenn Miller und Bert Kaem-
pfert.

Unsere Zeitung verlost
für dieses Konzert zehn-
mal zwei Freikarten. Ein-
fach heute, Mittwoch, bis
16 Uhr eine E-Mail mit Na-
me und Adresse an: arz-
gewinnspiel@reiff.de.

Reguläre Eintrittskar-
ten gibt es für ermäßigt 8 Eu-
ro (Abendkasse 10 Euro) bei
Fahrzeugteile Hänssel, Post-
agentur Rheinau und Bau-
erngarten Blumen & Ge-
schenke in Freistett sowie bei
allen Musikern.

Gewinnspiel

20 Freikarten für
»Stadtkapelle in concert«
Einfach heute bis 16 Uhr per E-Mail teilnehmen

Für das Jahreskonzert am Samstag probt die Stadtkapelle
Freistett, wir verlosen heute 20 Karten. Foto: Josef Budai

Die 41 Preisträger des Mal-
und Zeichenwettbewerbs:

1. Preis: Johanna Fien
(GS Rheinbischofsheim), Jill
Winter, Klara Espenschied
und Nikoloz Banabishvi-
li (GWRS), Amely Rau (GS
Helmlingen), Lena Enderle,
Nikita Droste, Pia Roth und
Lara Heidt (Realschule) und
Nele Hauß (Gymnasium);

2. Preis: Madlene Käse
und Annika Feldmüller (GS
Rheinbischofsheim), Johan-
na Bär, Alina Wörther und
Jaden Puchta (GS Helmlin-
gen), Hannah Ludwig und
Roza Sargsyan (Gymnasi-
um), Lara Geisert, Stella
Renner und Franka Bertsch
(Realschule) sowie Nikoloz

Banabishvili (GWRS);
3. Preis: Hanna Brkljaca

und Ilayda Albayrak (GWRS),
Leoni Markert, Ronja Frei
und Noah Weiß (GS Helmlin-
gen), Cora Stöß, Nina Hert-
zog und Selina Gerber (Re-
alschule).

Anerkennungen: Mia Hü-
gel (GS Rheinbischofsheim),
Aaliyah Holthaus (GWRS),
Hannah Hauß (GS Diers-
heim), Samira Herzberger
(GS Helmlingen), Leonie
Schmidt, Lana Murr, Joscha
Siehl und Milena Schnet-
zer (Gymnasium), Fabien-
ne Hopp, Alicia Köberlin und
Anna-Lena Siehl (Realschu-
le). Zweifacher Preisträger
ist Nikoloz Banabishvili. er

Die Preisträger

S T I C HWOR T

www.djk-sasbach-freistett.de
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